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Schcriff's-Candidat.
An die freien nnd »nadl'anqiqen Er-

»vahler von Lecha Canum.
Freunde und Mitbürger :

Aufgefordert von
einer großen Anzahl meiner Freunden und
Bekannten in vcrschiedencnTheilendes Eaun-
ly, fühle ich mich bewogen, als

Scheriff's-Candidat
bei der nächsten Wahl hervorzutreten. Soll-
te ich so glücklich sein eine Mehrheit Euerer
Stimmen zu erhalten, so werde ich die dem
Amte obliegende Pflichten, getreu, pünktlich j
und auf eine uupartheiische Weise ausüben.

Achtungsvoll der Ihrige,

Jacob D. Boas.
Inn, 2V, 1844. uqbW j

Scheriff's-Candidat.
An die freie» »nd »»abhängige» Er-

wahler von Lecha Caiinm.
Aufgemuntert- durch meine Freunde »nd

Mitbürger von Lecha Cauuty, habe ich mich
ciitschlvße» als Eaudidat für

Das Scheriff's-Amt
bei der nächsten Wabl hervor zu treten.

Sollte ich erwählt werden, so werde ich die

Pflichten deS besagten Amtes pünktlich, uii-!
partbeiisch und zu Euerer Zufriedenheit aus-
üben.

Euer ergebener Diener,

Peter Hnber.
Juni 21). nqbW!

Schcriff - Amt.
Der Unterschriebene bietet sich seinen Mit-

bürger, von Lecha Eaunty als ein Kandidat
für

. das Ccheriff-Amt
bei der nächsten Wahl an, uud hittel ehrer- -
bietigst für die Stimmen aller, welche ihn fä-
hig nnd willenö glauben die Pflichten dieses
wichtigen Amtes so anSznilben, wle sle rrfiüit j
! werden sollten. Verpflichtungen von Ge-
irenlichtcil erachtet er hier überflußig ; iudein
wenn er sich unfähig uud unwillig glaubte,
die Pflichten getreulich auSzuuben, er kein

Kandidat se>» winde.

Ehrerbietigst der Il>rige
David Stein.

Juli 3, nqbW

Schcriff's Candidat.
An die freieil und nnabhangigen Er-

ivabler von Lecha Caiimy.
Freunde uud Mitbürger :

Aufgemuntert von
einer großen Anzahl meiner Freunde und Be-
kannte» bin ich bewogen worden, mich Enrer
Beachtung bei nächster Oktober - Wahl, als
Candida! snr das

S ch e r i ff's - A m t
anzubieten, und i>l, ersuche Euch freundschaft-
lich um Enre Stimmen und Unterstützung im
Allgemeinen, und im Fall ich so glücklich sein
sollte, und Ihr mich erwählen solltet, verspre-
che ich die Pflichten des Amtes getreulich, und
ju Eurer völligen Zufriedenheit auszuüben.

Euer Frou-d und ergebener Diener,

John V. li. Hllnler.
»lllentann, Juli U. ngbW

D- Beitel

R
in der Stadt Allenraiin,

tZnin Schild des gelben Bnlterfasies 1
Stattet seinen Kunden und dem Publiknm

iberliaupr scinen Dank ab, sur die liberale
liiterstützuug die er genossen hat, nnd benach-
ichtiger dieseibcii zugleich, daß cr ei» vollstäii-
iges Assorrimeut

! Ccder - Waa r e n
uf Ha»d bat, au seinem Schap, srübcr im
<eütz deS James Peitit, in der Hamilton
:iraße, Nenbarb'S Eisen-Stohr gegenüber,
nd beim (Großen und Kleinen au Plüladel-
hiaer Preißeu absetzt. Sein Vorrath be-
ebt ans:

- Znber, Fleischstander, Krant-
stander, Piilter-Fasscr, Waschzuber
mit hölzernen nnd eisernen Reisen.
Eimer von allen Großen nnd Sor
ten, Büschels nnd balbc Bnschels
Pecks nnd halbe Peels, angestrickt
»e Znber nnd Eimer, Wasch-Ma-
schinen, ». s. >v.
Er verfertigt auch Bade-Züber auf BlstoZ-

,ng und aiidere Job-Arbeit auf die kürzeste
Inzer,e; so wird auch Flick Arbeil von ihm
»tcr billigen Bedingungen verrichtet.
Juni 5, r>«," '/l

Wright's Indianische '

vegerablische Pillen.
Wenn durch anhaltende Sturme und Ue-

hcrschweinmnugen die Flußbette unserer mäch-
tigen Gemäßer so verstopft werden, daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle enthal-
ten können, so steht es natürlich zu erwarten,
daß die umliegende Gegend durch die Fluth
überwältigt wird.

Gerade so verhält es sich mit dem Körper
des Menschen?wenn die Hank, Nieren, nnd
die Eingeweide (die natürliche Ausgänge für
überflüßige nnd verderbliche Huinöre) ver-
stopft werden, und nicht im Stande sind die
Unreinigkeiten welche
Die Ursachen von Krankheiten sind,

hinlänglich abzuführen, so können wir sich-
erlich nichts anders erwarten, als daß der
ganze Körper früher oder später durch Krank-
heit überwältigt wird. So wie wir im er-
sten Fall um eine Ueberschwemmunq zu ver-
hüte», alles was einiger Maßen das Waßer
aushalten könnte, wegräumen würden; So
müßen wir im Letzter«! auch alle uns zu Ge-
bote stehende Mittel anwenden, »m uns von
Krankheiten zu befreien und bewahren, und
dazn muß der Lebenostrom geöffnet und offen
gehalten werden.

Wrnht's Indianische vegetarische
Pillen,

von dem Nordaiiierikanischeii Gefundheits-!
Collegium, wird als eine der besten, wenn j
nicht die allerbeste Medizin in der
Welt gefunden, um diese schöne und eiufa- >
che Theorie z» bezwecken. ?Sie reinigen de» !
Magen und die Eingeweide vollständig von >
allen gallenhaften Hnmörcn uud andern Un-
reinigkeiten, und bewirken zur nämlichen Zeit
ein gesundes AnSlaßen von der Haut
und Nieren. Folglich sind alle die natürli-
che Gänge geöffnet, nnd alle Krankheiten, ei-
nerlei von welcher Beuennuiig, siud aus dein

Körper vertrieben.

VTT'V 0 r sich t.?Indem die große Popu-
lärität und die folgende wiederholte Nachfra-
ge nach Wrigbt's Indianischen vegetablischen >
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-1
rufen hat, so sollten Land-Agenten nnd Stohr-!
Halter vorsichtig sein, nnd sich nicht hinterge-!
hen laßen durch die vielen Betrüger welche
das Land durchreisen, »nd ungeahndkt ver-
fälschte für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im Andenken erhalten werden,
daß alle autorisirte Ageute», mit einem Agent-
tZertifieat versehen sind, unterzeichnet durch
W > Uia m Wrig h t, Vice-Prrsideiit des
N. A> Gesnndheits Eollegiums. Diejenigen
also, welche kein solches Certificat ausweisen
können, nnd Indianische vegetablische Pillen
zum Verkauf anbieten, können als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regelmäßig an-
torisirreu Agenten für Lecha Caunly znui Ver-
kauf obiger schätzbaren Pillen :

Angustus L. Ruhe, Alleutaun,
Jacob Breinig, BreinigSville,
I. und B lover, Trerlerstaun,
loshna Seiberliug, Seiberlingsville,
Knauß und Lawall, Emaus,

. S. und W. Fogel, FogelSville,
Levi Knerr, tälaußville,
Samuel Lanip, ?>eu-Tripoli,
Miller uud «äger, Sägersville,
Stephen Ballier, Nord-Whetthall,
Jonas Haas, Lynnville,
Knauß »»d Gerhard, Coopershurg,
T- und S. Wcave.-, Nieder-Maciiugie,

Kern, Oher-Mac»»gie,
William Frei u. Eomp,, Ober-Saucoua,
Charles Wirmau, Saucou Valien,
Ebarles I, Ewald, Spiing-Mills.

allivo mir allein der Verkauf obi-
ger Medizin beim Mroßcu uud Kleinen be-
folgt wird : No Gieeuwich - Straße, N.
)'>ork, No. Tiemout-Straßc, Boston, und
N'o. >69 Race-Siraße, Philadelphia.

5? i> t e t e » >h vor Verfälsch u n-
! g e n,?Das Publitum wird hierdurch ehrer-
hieti.lst benaa nUttigrt, daß die vorgeblichen
''»dianihbe» Pille», veisertigt durch V

vcgetabliftlieii Pille» sind.
Die einzige Sicherheit gegen Betrügereien

ist: daß man immer von dcn regelmäßigen be-
! taiint gemacht, u Agenteu kaust, und iu allen
! Fällen sei sorgfältig uud frage noch Wright's
i Ii dianischen vegetablischen Pillen.

Juni 2t», 18 t i. »qlI

N a ch r l ch l
wird hiermit gegeben, dag San.'uol Marr,
Aistguie von Peter Biery und Frau, von S.

> Wheithall Tannschip, Lecha Lann y, seine
! Rechnung von der Vollziehung seines Ver
irauens in der Prothonotars Amtsstube in
Lc'tlia Caniit» eingetragen hat, nud daß be-
sagte Rechnung?er iZonrt von Commcn Plies,
ani 2ren Sepiember, um Ig Ulir Vor>!>ittags,
zur Bestätigung vorgelegt werben wirl-, falls
keine Eittwciidttiigdagege i gemaclit n irv.

Daniel Mertz,. Pl»tk.
! Juli z. nq:im

Salz! Salz! !
Bu'a'cl Liverpool Salz, soeben

empfangen und an herabgesetzten Preisen zu
verkaufen bei

/ Pretz, Sager »nd Co.

Fnfi
Brcrrcr und Banholz,

Zt>cave» und
Benachrichtigen ihre Freunde nnd das Pub-

likum, daß sie dcn alten Stand Hoff
man und Weaver, in'der Hamilton Straße,
oberhalb Hageubnch's Gasthaus, genommen
haben, und gleichfalls den alten Stand, ehe-
dem gehalten von George Keiper und Co,,
allwo sie immer einen großen Vorrnih von
Bretter nnd Banholz von verschied«?»«» Sor-
ten auf Hand halten werte» darnn.'er be-
sindlli sich folgende .

Gelb- »Ild Weisteint Flur - Bcards,
Poplar - Boards, Scantlingö »nd
Planken, ?)«äpel-Voards n. Seam-
liiig, Pannel - Boards nnd <5 cant-
lmq Kirschen Boards und Planken,
Hemlock Fens-Scamliiigs, Joices
Masters, Eschen-Planken, Lauchen,
Leiter - Baume, ii»d nberhailpt alle!

Bretter, Ban holz, Psosten,
Latren nnd Schindeln.
Sie werde» iinmcr obige Artikeln zum Vcr '

kauf ans Hand halten, »nd sind bereit Perso-
nen vom Lande damit an den niedrigsten Pre-
sen z» versehen.

Dankbar für bereits genoßene Kundschaft
hoffen sie durch ge»a»e und pünkiliche Ab-
wai tniig ihrer Geschäfte und billige Preise ei-
ne Fortdauer derselben zu erhalten.

Joseph Weaver,
John L- Hoffman.

Juli 17, ngZM!

Bretter nnd Banholz von. allen Sorten

Salomen Gangewer«>,
Benachrichtiget seine Freunde und ein ge-!

Publik»,» »der liiilipr,vaß er fortwäh-
rend an stinem allen Stand, unterhalb luo,
Groß's Wirthshaus, i» Mentaii», ei»e,i!
großen Vorrath von Bretter unv Bauholz!
auf Hand hält, als :

Gemeine Gelb- und Weispeint Bret !
ter und Scäiitliilg, welche er vo» 7
bis 812 das Tausend verkauft, Fens
n. andere Bretter, Scant-
li»g, Sparren nnd Balken an 7 bis
L 9 das Taufend, Poplar Bretter
und Scaiuling, Eschen Planken von
allen Sorten nnd von verschiedenen
Dicken, Kirschen Bretter, Pamiel
Bretter, Mapel Srantlings uud
Schindel» vo» alle» Arten, Pfoste»
nnd Latte» ». f. w.
Er ist dem Publikum dankbar für die bis

daher genoßene Kundschaft, und hofft durch
genaue und pünkiliche Bedienung seiner Ge-
schäfte, und dem herahgesetzten Verkauf Preis
derselben, eine Fortdauer der öffentliche»
Gunst z» erhalten.

Salemon Gangnvere.
Juli 24, uqAm

Court Proklamation.
Sintemal der achtbare Io h n B a nks, i

President-Riatter in den verschiedenen Com »

keil von Comoii Pleas vom dritten Goricht-t-
Bezirk, bestehend ans ten Cannties Brrks,
X'orthampton nnd Lecha, im Staat Pennsil-
vaiiie», i» Kraft seines Am!es Presidentrich-
ter versiliietener Covrte» von Oyer uudTcl-
iiiiner u. allgemeiner Gefängniß-Erledigiing
in besagten Cannties; und P eter H aas,
nnd Jacob D ill i n sse r, EsgS. Gehülfs-
Richter der Conrte» von Over und Tri miner
und allgemeiner Grsä»g»iß-Erledig»ng für
dießichrung von Hanpt- »nd andern Verbre-
che» in erjagtem Lecha Calintn, chrcn Befehl
an Mick» gerichtet haben, w?i in sie eine Conrt
vou Oyor und Termiiier »nd vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumeu,
welche gehalten werden soll iu d,'r Stadl
Alleutaun, snr das Canuty Lech«, aus deu

lsten '»l'ontag im Monat September
1844, welches der 2le Tag des besagten
Monats ist, nnd welche eine Woche vancrr.

!wird.
So wird hiermit Nachrill,t gezelvii

!an alle Friedensrichter und Coustabrl iilner-

j halb des besagten Cannties von Lecha, daß
sie dann «nd daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Necords,lnqnisirione» »»d

! Eramiilatioiicn einzuftnden haben, >uu ihren
! Pflichten vor erjagter Conrt abzuwarten.

Deßgleichen, werden anch alle dieje-
nigen, welche gcgen Gefangene in dem Ge-
fängnist des Cannlics Lecha als )iläger oder

iZengeil aufzutreten haben, benachr.chtiget,
i daß sie sich alldort und daselbst eiliz.lsinder
! haben, um dieselben zu prosequire», «j

ihnen Recht dünken mag.
j Gegeben unter meiner Hand,<s, i, ,'r

Alleutann, diesen 24sten Tag Itli, im Jahr.
> unsers Herrn 1844.
- George Wetherhold, Schcriff.
! Scheriffs-Amtsstube
!?lllc»raliu Juli 24. 5

> GOTT erhalte die Republik

Sttwnwu BSaisk,

tan».
Benachrichtiget seine Freunde >i»d das

! Publikum nberl'anpt, tag cr sein Geschäft
j »och immer an seinem alten Stand, am süd-

! östliclieu Ecke der Hauillrvn und James Stras-
seil, und zwar gerade gegenüber dein Stohr
des Peler Huber fortsetzt, allivo er immer

Alle Arten Cabinet-^Uaaren
auf Hand haltet, »»d auf Bestellungen ver-

! fertigen wird, welche er an den allcruiedrig-
sten Preisen abzufetzen gesonnen ist.

> Er ist dankbar für genoßene Kundschaft
»nd wird sich stetS bestreben durch die Milte
seiner Artikel, billige Preisen nnd püiikllich?
Bedienung sich eine fortdauer derselben zuzu-
eignen.

Salomen Blank.
Juli 21. ng:jM

N a cl) r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen aIS Erecuioren von der Hittterlaßen-
schafr des verstorbenen Philip Wesc o,
letzthin von Nieder - Macnngie Taunfchip,
Lecha Caniiiy, eruaunt worden sind. Alle
diejenigen welche auf irgend eine Art an be-
sagte Hinterlastenschast schuldig siud, werde»
aufgefordert sich auf Samstags den Ilten
Sevteinbcr an« Hanse des verstorbenen ein-

zufinden und abzubtjal'le» Uud Solche,
welche noc!> rechtmäßrge Fordernngeu haben,
belieben ihre Rechnungen innerhalb besagter
Zeit oder auf gemeldeten Tag auch wohlbe-
stätigt eiuzubringcn .'!>>

losepb Wesco,
Job» Wesco,
Israel Vesco,
Jonas Wesco,

E r e c u t o r e It.

Juli 17, 1844. nq«m

N a ch r i cl) t
wird biermit gegeben daß die Unterzeichneten
als Erecntoren von der
des verstorbenen I o h n K n d e r, letzthin
von Ober-Maciingie Tannschip, Lecha Cann-
ty, angestellt worden sind. Alle diejenigen
daher, welche an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden ernstlich aufgefordert, iu-
nerbalb U Wochen bei den Unterschriebenen
anznrnfen und Richtigkeit z» machen »nd
Solche die noch rechtmäßige Ansprüche haben,
werden ebenfalls aufgefordert, innerhalb be-
sagter Zeit ihre Rechnungen wohlbcstätigt
einzuhändigen, an

Salome» Kuder, -

WilliamKnder, 5 "v.

nfs<;,n

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
ne» als Lrecurore» von der Hinterlassen-
sei lst des verstorbenen Io h u B a h l, leiu-

! t?in von Ober-Saucona, Lecha Cannln, er-
nannt worden sind. ?Alle, welche auf irgend

! eine Art au besagte Hinterlassenschaft schul-
dig sind, werden aufgefordert innerhalb :j

Monaren nbznbczablcn?uud Solclie, welche
»och rechtmäßige Forderungen haben, belie-

! ben ibre Rech»»»gc» innerhalb besagter Zeit
wohlbestätigt ei»zühäntigcn, au

Abraham )

Philip Babl, > Er'ors.
Jacob Light, )

Inli 17,

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe

als Creeutore» von der Hinterlaßen-
! schaft des verstorbenen G eorge K r a n ß,
! letzthin von Ober - Milford, Lechi Ca»nty,
ernannt worden sind. ?'Alle, welche auf ir-

gend eine Art an besagte Hinierlaßenschaft
! schnttig sind, werden nufgefortcrt innerhalb

!Z 'Zil.onalen abzubezahlen?und Solche, wel-
!che noch rechtmäßige Forteruugev haben, be-

j lieben ihre Rechnungen innerhalb besagter
j Zeit woblbestätigt einzuhändigen, an

Daniel Krans), ?

Jonathan Kraus;, 5
Juli 24, *>!m
Tallilschip Versammlung.

! Zufolge eines Befchlnßes der unlängst am
- s)aufe von William Hirtel in Süd-Wheitball
gehaltene» Caunty Versammlung, soll eine
Versammlung der Bürger von Heidelberg
Tannschip, auf Samstags den 3ten August,
nächstens, am Masthause von PeterMit-
l e r, in Sägersville gehalten werde», um
stcli ferner über den druckenden Staats-Tar
zu besprechen. Die Tarbezahler siud einge-
laden beizuwohnen. Die Coliiittee.

Charles Sclwtt,
Schneider in der Stadt Allentann.
Vedient sich dieser Methode seinen alten

jFrriinden, Kilnden und dem Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er das

Schneider - Oicschüft,
«m» IN allen dessen verschiedenen

Zweigen noch immer an sei-
Standplätze, in der

k Hamillon Straße, gerade ge-
> /FA lienüber Edm. R. Ne»hard's
UU i M A Eiseiistohr fortbetreibt; allwo

er alle diejenige», die jh» mit
! gl ihrer Kundschaft bcel'reu wer«

/ / den, mit völliger Zusrietenheit
bedienen wird.?Da er die N.

"jork Fäjchon's regelmäßig erhält, so ister ta«
! dura» in dea Stand gesetzt, iinmcr nacli den

neuesten Mode» z» arbeite». Seine Preise
'nid billig, nnd seine Arbeiten die alle unter
seiner eigenen Axsstcht gein icht werden, vcr«

> spricht er von vorzüglicher Güte zu sei».
Er ist dankhar für bereits genoßene K»nd-

jchaft nnd hofft dnrch billige »nd pünkiliche
Bedienung dieselbe fernerhin, so wie ei» Zn«

! sitz, zu erhalten.
Charles Scholl.April 24. nqll

Gcsellschafls Auslösung.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß die

Mcsellschasrs > Verbindung zwischen Joseph
Weaver imd Peler Hoffm.in, Board-Hänt«
ler, am I2ten Inli durch beiderseitige Ein«
ivillignng aiifjzclößt wurde. Der besagte
Holihos wird nun durch Joseph Weaver und
John L. Hoffman, welcher seines Vaters An«
li'cil känflich a» sich gebracht hat, fortgesetzt
werde». Die Bucher ter letzrherige» Firma
sind den Häuten des Perer Hoffinan für Col«
Icklion überlaßen, wo alle diejenigen welche
Anforderungen gegen besagle Firma haben,
selbige gefälligst rinznbäntigen belieben, nnd
alle welche schuldig sind, anfg> fordert sind ab«
zubezahlen.

Jofeph Weaver,

Alleitann, Juli 17. »q?m

Oeffentliche Vendtt.
Auf Samstags de» »reu August, um 10

U!'r Vormittags, solle» am > nuse des ver-
storbene» Io'h » uder, in Ober-Ma«

Lecha Cauuly,folgende Ar«
likcl auf öffentlicher Vent» veikaiift werden:

2 Kühe nnd ein Rind, Schweine, 50 Ats.
Cärpets, eine Anzahl Bienenstöcke, Better u.
Bettladen, B»rean,24 Stunden-Uhr, Tische
»nd Stühle, Oft» mit Rohr, Strohban?,
Wagen-Baddy, ii»d sonst noch vielerlei Arti-
kel zn weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage uud
Aufwartung von

Salomon.Kudcr, ?
WilliamKnder, 5

Juli nq.li»

Ächtung!
Lecha Neisel Rangers!

»I Ihr habt Euch in voller Uniform
N nnd sauberm Gewehr zur Parade zu

versammeln, ans Samstags de» 10.

Gastbanse von Peter H e n si n-
-IIV ger, in Nieder - Macungie Taun'

sihip, Lecha Caiinty. Pünktliche
Beiwohnilttg ist erwartet. Abw»

sente sind einen! Thaler Strafe unterworfen.
> Auf Befehl tcr Compagnie.

Jaeob Steffen, l ster Lient.
! Inli21. iiq!liN

A ch t u n g!
Eolilmbia Neifel Comi'agme!

, I Ihr habt Euch in voller Uniform
A u»d fanberm Gewehr, auf Samstags

den Jleil Attgust, um 1 llbr Nach-
! Wu ""tkags, am Hanfe vo» The o«

dore Werl », in Weißen bürg
l 7 Taiilischip, Lecha Caiinty. z»r Pera-

de zn versammeln. Pünktliche 5 ei«
wohnnng wird erwartet, Alis Be-

fehl vou

Jonathan Zimuierman, Capt.
Clauß's Lompagnie ist freund«

! schaftlich eingeladen beizuwohnen.
luly 17- nq.'Ziii

Johl» W. Sornbeck,
Nechtsgcl e h r t e r,

hat feine Amtsstube nächste Thüre unterhalb
dem "Amerikanischen Hotel," gehalten vo»
John Groß.

! April 17, uqh»

Schreib Papier.
Erste Güte Clay-Brief-Papier, so wie alle

Sorten anderes Schreib - Papier, ist soeben
erhalten worden und billig zu verkaufe»

! In dieser Druckerei.

Drucker - Arbeit.
Alle Anen Drucker-Arbeit wird in dieser

! Druckerei z,, den allerniedrigflen Preisen,
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.


